
Themenvorschläge für die theoretischen Seminare des Parteilehrjahres 
zum Studium theoretisch-ideologischer und praktischer Probleme 

des neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung 
der Volkswirtschaft nach dem Produktionsprinzip in der Periode 

des umfassenden Aufbaus des Sozialismus (Industrie)

1. Das neue ökonomische System der 
Planung und Leitung der Volkswirt
schaft — ein Beispiel der schöpferischen 
Anwendung und Weiterentwicklung des 
Marxismus-Leninismus durch unsere 
Partei. Seine Durchsetzung objektives 
Erfordernis zur richtigen und vollstän
digen Ausnutzung der ökonomischen 
Gesetze des Sozialismus im Interesse 
der optimalen und proportionalen Ent
wicklung der Produktivkräfte.

2. Was verstehen wir unter der Leitung 
der Volkswirtschaft nach dem Produk
tionsprinzip, und welche Aufgaben er
geben sich daraus für die Führungstätig
keit der Parteiorganisationen und die 
Arbeitsweise der Staats- und Wirtschafts
funktionäre?

3. Die Erhöhung der Rolle und der 
Verantwortung der WB als des organi
sierenden und leitenden Zentrums der 
Produktion und des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts im gesamten 
Industriezweig. Die Umstellung der WB 
auf das Prinzip der wirtschaftlichen 
Rechnungsführung.

4. Die Mitverantwortung der Betriebe 
und WB für den Absatz ihrer Erzeug
nisse im In- und Ausland und die Durch
setzung der dazu erforderlichen organi
satorischen und finanziellen Verände
rungen.

5. Die Erhöhung der Rolle und des 
wissenschaftlichen Niveaus der Perspek
tivplanung im gesamten Planungssystem 
der DDR als wichtige Voraussetzung für 
die Erhöhung des gesellschaftlichen 
Nutzeffektes unserer sozialistischen Plan
wirtschaft.

6. Die Notwendigkeit zur Ausarbeitung 
und Anwendung eines umfassenden

Systems der materiellen Interessiertheit, 
das in engster Verbindung mit der höhe
ren Wissenschaftlichkeit der zentralen 
Planung und Leitung und mit der stär
keren Entwicklung der moralisch-ideellen 
Impulse, die volle Entfaltung der Haupt
triebkraft der ökonomischen und gesell
schaftlichen Entwicklung im Sozialismus 
gewährleistet.

7. Die Entwicklung und Anwendung 
eines Kennziffernsystems, das die Be
triebe und WB zur Ausarbeitung opti
maler Pläne, zur maximalen Beschleuni
gung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts und zur rationellsten Ver
wendung der vorhandenen Produktions
fonds und der Investitionsmittel veran
laßt.

8. Die Industrie-Preisreform und die 
Umbewertung der Grundmittel als wich
tige Aufgaben zur Schaffung richtiger 
Grundlagen für die Planung, Nutzen
ermittlung und Stimulierung des wis
senschaftlich-technischen Fortschritts.

9. Die Ausarbeitung und Anwendung 
exakter Normen durch die richtige poli
tisch-ideologische Arbeit mit den Men
schen als Voraussetzung für die konse
quente Verwirklichung des Gesetzes der 
Verteilung nach der Leistung und für 
die Entwicklung richtiger materieller 
Anreize für die Durchsetzung des wissen
schaftlich-technischen Fortschritts.

10. Die Notwendigkeit der richtigen 
Organisation und komplexen Leitung 
der Qualifizierung aller Werktätigen ent
sprechend den Hauptaufgaben des Pro
gramms der SED und des Perspektiv
planes.
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